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Magdeburg, den 14. September 2011

Kultusstaatssekretär Dr Hofmann:
Ökumenisches Domgymnasium Magdeburg atmet den Geist der Wende

Kultusstaatssekretär
Dr. Jan Hofmann wird dem Ökumenischen Domgymnasium (ÖDG) Magdeburg am kommenden
Freitag, 16. September, zum 20-jährigen Bestehen gratulieren. Bei einem Festakt
am ÖDG will Hofmann vor allem auf die Gründungszeit der bis heute einzigen ökumenischen
Schule in Sachsen-Anhalt zurückblicken. Das aus einer Elterninitiative
hervorgegangene Gymnasium hatte am 12. Juni 1991 auf Grundlage des gerade erst
beschlossenen neuen Schulgesetzes die Genehmigung erhalten und war damit eine
der ersten Ersatzschulen im Land.

¿Das



Ökumenische Domgymnasium atmet noch heute den Geist der Wende¿, sagte Dr.
Hofmann im Vorfeld des Festaktes. Forderungen aus der Wendezeit zur Veränderung
des Bildungssystems seien an der Schule aufgegriffen worden und spiegelten sich
nach wie vor im Schulprogramm wider, so der Staatssekretär.

Das
ÖDG feiert sein Jubiläum mit einer Festwoche. Neben Theater und Konzert stehen
am Freitag der Festakt (10 Uhr) und ein Schulfest (14 Uhr) auf dem Programm. Am
Sonntag gibt es zum Abschluss einen ökumenischen Festgottesdienst im
Magdeburger Dom.

In
der Schule werden zurzeit fast 800 Schülerinnen und Schüler unterrichtet. Das
Gymnasium ist Europaschule und ¿Schule ohne Rassismus¿.
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